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Besche i d
für 20L2 über den

Gewerbesteuermes s bet r a g

A0 tej lwe.ise vorläufig.

festgesetzt auf 0 €'

06335
angeben )

FeSts€Ezfng-

Art der Festsetzuns
iiei gÄscneid ist näch S 165 Abs. I Satz 2

F ests et zung

für 2012 wirdDer Gewerbesteuermessbetnag

Für Vorauszah'lungszwecke

Der Gewerbesteuermessbetra g

Vorauszahlungen ab 2014 wird

Hebeberecht,lgte Gemelnde

Hebeberechtigte Gemejnde :

Besteuerungsgrund I agen

64283 Darmstadt
(amil . Gemeindeschlüssel : 06411000)

für Zwecke der
festgesetzt auf 0€.
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-1.447Gewinn aus Gewerbebetrieb

H lnzurechnungen

Finanzierungsantej le nach S 8 Nr. 1 GewStG:

Entgeite fär Schulden 76

Summe
abzügl ich Freibetrag

Zw i sc hen s umme-davon zu berücksichtigen I/4

Summe des Gewinns und der H'inzurechnungen

76
-76

Gewerbeertrag vor V

Festqestel lter Gewe
31. I2. des Voriahr

davon anrechenbar

er I ustabzug
rbever I ust auf den

29L
0

-r.447

-L .441

0
AC

verbleibender Betrag t9L

***** Fortsetzung slehe Selte 2 *****

Bundeseinheitl iche
Finanzamts-Nr. : 2607

Hebeberecht igte Geme'inde :

Amtl icher Gemeindeschlüssel :

Gewerbekennzahl:
A1 1 geme ine Gebäudere in igung

000 70860 1

Darmstadt Die Gewerbesteuer ist
06411000 nur an die im Gewerbe-

steuerbesche id bezeich-
S12100 nete Stelle zu zahlen.

Form. Nr. 001336 G Rt. 18.02.20L4 GewSt2012



St eue r numme r

Gererbeertrag

07 246 06335

steuermessbetrag nach dem Gewerbeertrag, abgerundet auf voile €

Gewerbesteuermessbet ra g

weitere Informationen

öffnungszeiten:

Mo.-Mi .8.00-15.30,D0. 8-18. 00,Fr.8-12.00

Sei te 2

_r.447

Er I äuterungen

ftülläii!.i9'rfi3H3!lt:i'iFii3::!3:i'flfiä ä;[gog;: 
Gewerbesteuer nach dem von der Gemeinde bestimmten

H::tuP:t,qeht Ihnen ein^besönderei öäüeFbäiiEüäroescheid von der Geme.inde zu.ure festsetzuno des Gewerbesteueimeisböii;ö:'.-iii. -göpid p'ibs"Äüij' r sut, 2 Nr. 3 A0 vor täufiqh'insichtlich dör verfäiiüngitädiöieit . der-"Nichi;bziöä6ärteii- ääi'u"*.roesteuer und der daraufentfat lenden Nebenteisiüngäi-äi; üaiiienöälsgädä;"i"s-4-Äb;.'öD"ES;Ei Ind der verfassunssmäBiqkeitder HinzurechnYlggl- lrly 
-GÄwörbeer!r;i_"--näörr'" 

$ ii-Ni."i güäH{täo. u, d und e ceüste. Djevorläufigkeitserkläiung umfasst sowohl,die Frage, 9n-oie,angeführten .!esetqljchen vorschr.iften mit
r313!!iinlnet.'*'3?l I8iE1i?ü! i:lfä;3iis:r:l'iii.[illt,gät;,lin ruili;iillti;Hiiiäs:ffii.sffii Ssianseführten qesetzl ichen "- üörichriften entsche'icät- -rbrü-ü;iäil vom 30. september 2010- rrr R 3el08 -: sstai.-2ori ii -.s; iit,' qlä""v1;;iäüiigrÄii!'.ikiFirng äirorsi. Tääiiricn ausverfahrenstechnischen Grünoön. iie iit niäÄt äiItn'iL ue..ienen, -aäsi'äie 

tm vorläufiskeirsverrnerKanseführten sesetzlic[eri -üöisötiiifiÄn äii 'üäiiui.rlgsw!dris 
ansesehen wer{en. sie'jst auBerdemn'lcnt dahingehend zu verstehen, dass qi. iinänzüäiwaltung.eg-fü;"möslich hält, das Bundesverfas-

;!ü3;tifi3lt*.lfii,,oSir,3E!filsrinanzhor 
-kbn;ä"aiä'im 

üöi:1aüiiö[äitIiÄiriärü'ingeiünr[ä"n'Äörri!nöim
ljer Steuermessbetrag für Züecke der Vorauszahlungen wird gemäg S 19 Abs. 3 GewStG festqesetzt.{ufsrund des SteüermesibÄiiJsei wäi.ään--äjä"'öäwärnesteuÄi_VoiäuCiän lunsen von dör Gemeindetestsesetzt und durch .einen besönderen üöiauizän tünöinäiönöTä' erhböä;:"H'ierüber geht Ihnen e'in besondäiäi-böileiöä;iä;ä;:däsäüeid von der Gemeinoe zu.
Rechtsbehe lfsbe leh rung

Pj;rol;:l'Sl6!i3rnf3;--3Fä3;?.steuermessbetrass 
auch rür Zwecke der vorauszahiunsen kann mit dem

uer tlnsDruch ist be'i dem vorbezeichneten F'inanzamt gger .bei der angegebenen Augenstel lesch[iftl ibh einzureichen, diesem 7-aieaäi':-äTäkti'öüi.ch iu ü6äi.miiiärn"oder dort zur N.iederschriftzu erk I ären.Ejn Einspruch il! iSgoglt,t!:g9t9h]ossen, soweit d'ieser Beschejd ejnen verwaltungsakt änoert oderersetzt. qeqen den ein zulässiger Einipiücn-öäö; (;;;I einöt''iuTaiiiöäl'Ei;;p;üäHi'äinä'rrlässiseKlase, Reüjiion oder HichizulässirngiSe!öhwäiää 'äinangtg ist. In- diesem' Fat I wiro der neueIgf*pltunsg-akt,Gesenstand des RechtiböhäTiaüäitänreni.
u'te t-rist für d'ie E'inlegqng.eines Einspruchs neiiast-einen Monat.
9i: -!gginlt mit. Ablaüf -des iäqeil-äh-dffi I[;ä;"äiesöi aäiä[öio bekannt segeben worden ist. Beilusenduns durch einfachen Brief^silI.4ie gekanntsärä mii ogri-äi:itten-Täg nadh"Äüiöaiiä')üit post atsbewirkt. es sei denn, dass der Bäscheid zg-aiäöri"ipät9ign-iäitbririi".üö.gung.n.ist.Hinweis: Sowejt das Finanzami oieiöm-geicnöi'o-Enischeidung'en zugruioe getegt hat, die jn ejnemGrundlagenbescheid getrgffen woroen-illq,-[äni-oäf"Bä;ö!äiä'nicni'init o.r Begründung ansefochtenwerden, dass die im Grundlaqenbescheio'.qötfoiiänän--ä;t;cliäiäünä.ii unzutröffend 5eien. DieserEinwand kann nur gege!'r den Gr"undltgenbeicIeid-Äi.nööän weroen.Dje in diesem B"5E!9i9, getroffönä;--E;iianäiäünöän;ä;ään anderen Bescheiden (Folgebescheiden)
3l9lllg9 s9]99!;- Einwenduisen sesen dleae-EniicnöToüngön-riönnän-irüil äurcn t'inspruch-seqen diesenBescheid innerhalb der -Einipiuchstriit- 

ööitö;ä- üöaä[t"-uieiiäänl-'ni.hi"'5ääöän'=ö"g.n oenFolgebescheid.
Auch wenn qeqen die Festsetzunq des Gewerbesteuermessbetrags E'inspruch eingelegt wird, bleibt derIrlass einei..Fqr]gebescheids iüiäsiis.soweit die voll2iehung dieser Festietzuns dgs Gewerbesteuermessbetrdgs ausgesetzt w.ird, wird auchdie Vol lziehung eines Folgebescheidi ausgösetzt.
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27 .02.2014
\

F'inanzamt Darmstadt
Arbe'itsqebiet K17
Steuernünner 07 246 06335(Bitte bej Rückfragen angeben)

64283 Darmstadt
Soderstr. 30

Te lef on 06151 I L0?-3226
Telefax 06151 1021262
Z'i .Nr.: 226

Finanzamt. Pf . 110465, 64219 Darmstaclt

Firna
Ta I fun
Dlenstlelstungs GnbH
z. Hd. Herrn Schnädelbach
An Elfengrund 47
64297 Darnstadt

Besche id
über

d i e gesonderte

des vortragsfäh j gen

Festste 1 1 ung

Gewerbeverlustes

.12.2012auf den 31

Feststellung

Der vortragsfähjge Gewerbeverlust wird nach S 10a GewStG festgestellt auf

Festste I 1 ungsgrundl agen

I .738 €

€,

Festqestel iter
Geweibever I ust

Vortragsfäh iger

Gewerbeverlust auf den 31 -12.201I
aus 2012

Gewerbever I ust 1.738

29r
L .447

C'
cl
ct
e
o
AI
ct
ct
oO
\o
c,
c,

N(t
ct
$

Ermlttlung des Gewerbeverlustes für 2012

Gewi nn aus Gewerbebetr i eb 'I '447

H lnzurechnungen

Finanz'ierungsanteile nach S 8 Nr. I GewStG:

Entgelte für Schulden 75

Summe 76
-76

Zwischensumme
davon zu berücksichtigen I/4

Summe des Gewinns und der Hinzurechnungen

Gewerbeertrag vor Verlu
Fest-oestel lter Gewerbev

stab z uq
er I ust-auf denFestqestel ltär Gewerbev

3I.I2. des Vor.iahres31.I2. des Voriahres t01
LJ L

aävön-äniäönÄnbäi

verb I eibender Betra

Gewerbever I ust

s 29r

abzügl ich Freibetrag

-r.447

-r.447

1.447

Form. Nr . 001338 G 000 708602

***** Fortsetzung slehe Selte 2 *****
Rt. 18.0?.2014 GewSt2012



Steuernummer 07 246 05335

weitere Informat'ionen

Seite

Rechtsbehe I fsbe I eh rung
Der Bescheid über die gesonderte Feststellung des vortragsfähigen Gewerbeverlustes kann mit dem
Einsoruch anqefochten werden.
Der ' Einspruöh ist be'i dem vorbeze'ichneten Finanzamt oder bei der angegebenen AuBenstel le
schriftl'i'ch einzureichen, d'iesem / d'ieser elektron'isch zu übermitteln oder dort zur Niederschrift
zu erklären.
Ein Einspruch i.st iedoch.ausgeschlossen, sowejt dieser Bescheid einen Verwaltungsakt ändert oder
ersetzt. qeqen den ein zulässiqer Einspruch oder (nach einem zulässiqen Einspruch) eine zulässiqe
Klage, 'Reüi5ion oder Nichtzulassungsbeschwerde anhängig ist. In- diesem' Fal i wird der neüe
Verüaitunqsakt Gegenstand des Rechtsböhelfsverfahrens.
Die Frist-für die-Einlequnq eines Einsoruchs beträqt einen Monat.
S'ie besjnnt mjt Ablaüf -des Tages, bn dem Ihnen-dieser Bescheid bekannt gegeben worden ist. Bei
Zusendung durch einfachen Brief gilt dje Bekanntgabe mit dem dritten Tag nach Aufgabe zur Post als
bewirkt, es sej denn, dass der Bescheid zu einem späteren Zeitpunkt zugegangen ist.
Hinwe'is: Dieser Feststellunqsbescheid wird anderbn Bescheideh (Folqebesche'iden) zuqrunde qeleqt.
Einwendunqen qeqen die Festställunq können nur durch Einsoruch qeqen-d'iesen Bescheid-innerhälb der
E'inspruchifriSt-geltend gemacht weiden, nicht jedoch gegeh den Fo'lgebescheid.

Auch rl,,enn gegen den Feststel lungsbesche'id Einspruch ejngeleqt wird, blejbt der Erlass eines
Folgebescheids- zulässig. Soweit die Vol lziehung d'es Feststel lungsbescheids ausgesetzt w'ird, wird
auch die Vol lziehung eines Folgebescheids ausgesetzt.
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0ffnungszeiten:

Mo.-M'i .8.00-15. 30,Do. 8- 18.00, Fr.8- 12.00



Finanzant Darrnstadt

Steuernumnen OO7 246 06335(Bitte bei Rückfragen angeben)

Finanzamt,Pf .110465. 54219 Darnstadt

FeJtsetzung
Art der Steuerfestsetzung
Der Bescheid ist nach 0 165 Abs. I Satz 2 AO teilweise vorläufig.

Festgesetzt werden

A b r e c h n u n g (Stichtag 18.02.2014,

bereits getilgt
rnithin sind zuviel entrichtet.
Ausqleich durch Verrechnung:
Veriendung zuviel entrichtäter Beträge xx)

Guthaben

xx) Nachweis der Verrechnung:

Aufrechnung nit
Ums.St Nov.13 Säunn.Zuschlag 10.01 .14 . .

64245 Darrnstadt
Sodenstr. 30
Zi.Nr. z 226
Tel.: 06151/102-3226

Finanzkasse
Zi.Nr.: T-FIS
Tel.: 06151/1O2-O

27.O2.2014

Beseheid fürr 2O1Z
über

Körpersehaftsteuer
und

Solidaritätszuschlag

19, 00

ch
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:,-{
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:A

Firna
Taifun
Dienstleistungs GmbH
z. Hd. Herrn Schnädelbach
An Elfengrund 47
6q297 Darmstadt

Das Guthaben von E62'96 € wird
rBAN DEEI 5089 0000 0005 2479(BIC, GEN0DEFIVBD).

erstattet auf das Konto rnit der
00 bei Volksbank Südhessen

Vorauszahlungen
Es sind keine Vorauszahlungen zu entrichten.

Forn.Nr. OO5O15 G OOoToAöO3 / OO2OO7 - Fortsetzung nächste Selte - Rt. IE.o2.2o14 KSt 2ol2

Körperschaft-
steuer

€

Solidaritäts-
zuschfag

€

0, 00

E36,00

0,00

45,96

E36,00

19,00

45,96

817,00 45,96

Neqatlve Beträge mlt
l,llnu:zelehen.

öffn unqs ze I te n :
l.lo. -l,l l;E. OO-15.30 ' Do.
a-1E . oO r Fr . 8-12. OO

Te I efax r(,6LSLlLo2Lz62

Dar Flnanzant (Flnanzkasse) hat
Kredltlnstltut:
Landesbk Hessen-ThUr i nqen
IBAN: DE27 5oo5 oooo OooI. oool

DT BBK Fll Frankfurt am Maln
IBAN: DE75 SoOo oooo oo5o aoIS

fol gende Konten:

65 BIC: HELADEFFXXX

oo 8IC: l{ARKDEFlSoo



Finanzant Darnstadt
Stauer.nunner 007 246 06335

Bescheid fnt 2O12 über Körperschaftsteuer
vot 27 .O2.2014

Seite 2

und Solidaritätszuschlag

Best euerun gsgrund laEen
Benechnung des zu versteuernden Einkonnens

Benechnung der Körperschaftsteuer

Erläuterungen
117

Die nichtabziehbaren Aufwendungon wurden nit den Beträgen nach der Gewinn- und
Verlustrechnunq hinzuserechnet .
Die in Ihrer Steuerer[lärung festgestellten Schreib-/Rechenfehler wurden
berichtigt.
Die Festsetzung der Körperschaftsteuer ist
vorläufig hinsichtlich
- der Nichtabziehbarkeit der Geworbosteuer

Nebenleistungon als Betriebsausgaben (0 4

gerEäß 0 165 Abs. 1 Satz 2 Nr. 3 A0

Die Festsetzung des Solidaritätszuschlags ist geaäß 5
vorläufic hinsichtlich
- der Veifassungsnäßigkeit des Sotidaritätszuschlaggesotzes
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-\o
und der
Abs. 5b

darauf entfallenden
EStG).

165 Abs. 1 Satz 2 Nr. 3 AO

1995

Dio Vorläufigkeitsorklärung erfasst sowohl die Frage, ob die angeführten gesetzlichen
Vorschriften nit höherrangiger Recht vereinbar sind, als auch den Fall, dass das
Bundesverfassungsgericht oder der Bundesfinanzhof die streitige verfassungsrechtliche
Frage durch vänfassungskonforne Auslegung der angeführten gesetzlichen Vorschriften
enticheidet (BFH-Urteil vorn 30. Septenber 2010 - III R 39l0E - BStBt 20ll II S. ll).
Die Vorläufigkeitserklärung erfolgt lediglich aus verfahrenstechnischen Gründen. Sie
ist nicht dähin zu verstehen, dass die in Vorläufigkeitsvernerk angeführten gesetz-
lichen Vorschriften verfassungswidrig oder als gegen Unionsrecht verstoßend angesehen
werden. Soweit die Vorläufigkeitserklärung die Frage der Verfassungsnäßigkeit einer
Norn betrifft, ist sie außerden nicht dahingehend zu verstehen, dass die Finanzvet-
waltung es für nöglich hält, das Bundosverfassungsgericht oder der Bundesfinanzhof
könne -die in Vorläufigkeitsvernerlc angeführte Rechtsnorn gegen ihren l{ortlaut aus-
Iegen.
Sollte aufgrund einer diesbezüglichen Entscheidung des Gerichtshofs der Europäischen
Union, des Bundesverfassungsgerichts oder des Bundesfinanzhofs diese Steuerfestsetz-
ung aufzuheben oder zu änäern sein, -wird die Aufhebung oder-Änderung von Ants wegen
vorgenorren; ein Einspruch ist daher insoweit nicht erforderlich.

€

Steuerbilanzgowinn/ -verlust
Hinzurechnung der nichtabziehbare! Aufwendungen:

Aufwendungän nach 0 l0 Nr.2 KStG:
Nebenleistungen zu den Steuern

sonstise nichtäbziehbare Aufwondungen,
z.B. S-4 Abs.5 Nr.l bis 4, Nt.7,8, 8a und Abs.7,

S0 4c, 4d EStG, 0 fSO Abs.l AO, 0 l0 Nr.s KStG

-r.530

53

50

Gesantbetrag der Einkünfte -1.447

Einkonnen / zu veDsteuenndes Einkonmen -1.447

€

Körperschaftsteuer bei zu versteuernden Einkomnen von -1.447 0

Tarifbelastung / festgesetzte Körperschaftsteuer 0

Foro,Nr. OO5O15 G OOO7oa6O3 / OO2OO7 Fortretzung nächrte Selte - Rt. 14.o2.201q KSt



Finanzanrt Darnstadt
Steuernunner OO7 246 06335

Bescheid fär 2O12 über Körperschaftsteusr und Solidaritätszuschlag
vom 27.02.2014

Seite 3

Recht sbehe I f sbe I ehrun g

Die Festsetzung der Körporschaftsteuer kann nit dern Einspruch angefochten werden.

Dor Einspruch ist bei den vorbezeichneten Finanzant oder bei der angegebenenAußenstelle schriftlich einzureichen, diesen / dieser elektronisch Zu-überrnitteln oder dort zur Niederschrift zu erklären.

Ein Einspruch ist jedoch ausgeschlosson, soweit dieser Bescheid einen Verwaltungsakt
ändert oder ersetzt,_ gggen__4en ein zulässiger Einspruch oder (nach einen zulässigenEinspruch) eine_zlrlässige _Klage, Revision öder Nichtzulassungsbeschwerde anhängi!ist. In diesenr FalL wird der neue Verwaltungsakt Gegenstand äes Rechtsbehelfsvär-
fahrens. Dios gilt auch, soweit sich ein angefochtener Vorauszahlungsbescheid durchdie Jahressteuerfestsetzung erledigt
Die Frist für die Einfegung eines Einspruchs beträgt einen llonat. Sie beginnt nit
tblauf dcs_Tages, an dotrt Ihnen diossr Beschoid bekännt gegeben rdorden Lst. Bei
Zus^enlung durch einfachen Brief gilt die Bekanntgabe reit äern dritten Tag nach
Aufgabe zur Post als bewirkt, es sei denn, dass äer Bescheid zu einem sfäterenZeitpunkt zugegang€n ist.
Hinweis: Entsqheidungen in einen Grundlagenbescheid (2.8. Feststellungsbescheid)
können nur durch Anfechtung des Grundlagenbescheids, nicht auch durch-Anfechtung
eines davon abhängigen ereiter€n Beschei-ls (Folgebescheid) angegriffen werden. -
Itlird ein Grundlagenbgscheid berichtigt, geändort oder aufgehöben (2.8. aufgrund eines
eingelegten EinspruchF), so eterden die davon abhängigen Bäschoide von Ants-wegen
geändert oder aufgehoben.

Für die Abrechnung wird auf Folgendes hingewiesen:
Soweit der Steuerbescheid keine Abrechnung und ggf. Zahlungsaufforderung enthält,
wird auf die beiliegende naschinolle Abreähnung-üerwioson.-
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Finanzarnt Darmstadt

Steuernumner OO7 246 05335(Bitte bei Rückfragen angeben)

Finanzant,P{.110468, 64219 oarmstadt

6q243 Darnrstadt
Soderstr. 30
Zi.Nn.: 226
TeI.: 06151/102-3226

27 .O2.2014

Firma
Taifun
Dienstleistungs GrnbH
z. Hd. Herrn Schnädelbach
Arn Elfengrund 47
64297 Darrnstadt

Bescheicl
über

die gesonderte Feststellung
des verbleibenden Verlustvortiacrs

zur Körpelschaftsteuer
zun 31 .12.2012

ct

-cl:U
:F

-ln:v:oo:\o:-
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Feststellung

Festste I lungsErund Iagen

Rechtsbehelfsbelehrung
Die gesonderte _Feststellung des verbloibenden Verlustvortrags kann nit den
Einspruch angefochten werdän.

Der Einspruch ist bei den vorbezeichneten Finanzant oder bei del angegebenenAußenstelle schriftlich einzureichen, diesen / dieser elektronisch äu-überrnittoln oder dort zur Niederschrift zu erklären.
Ein Einspruch ist jedoch ausgeschlossen, soweit dieser Bescheid einen Vorwaltungsaktändert oder ersetzt,_ gegen__4än ein zulässiger EiTspruch oder (nach einen zulässigenEinspruch) eine_zlrlässige _Klage, Revision öder Nichtzulassungsbeschwerde anhängigist. In diesern FalI wirä der neue Verwaltungsakt Gegenstand äes Rechtsbehelfsvär-fahrens. Dies gilt auch, soweit sich ein anlefochteier Vorauszahlungsbescheid durchdie Jahressteuerfestsetzung erledigt
Die Frist für die Ein1egu4g eines Einspruchs beträgt einon Monat. Sie beginnt nit
4blauf des_Tages, an dem Ihnen dieser Bescheid bekännt gegeben worden isf. Bei
Zusendung durch.einfachen Brief gilt die Bekanntgabe rnit äen dritten Tag nach
lufgabe_ zur Post a1s bewirkt, es-sei denn, dass äer Bescheid zu einen sfäterenZeitpunkt zugegangen ist.

Form.Nr, OO5OI7 G ooo70a604 / oo200E - Fortretzung nächste Selte - Rt. lE.02.2014 Kst 20L2

Der verbleibende Verlustvortrag wird nach S 3l Abs.l, 5 8 Abs.l und 4,
0 8c KStG, 0 lOd und S 57 Abs.4 nStC festgestellt aui .

€

Verbleibender Verlustvortrag
Dazu:

Steuerlicher Verlust 2O12

zun 31 .12. 201 I 291

1.447

Verbleibender Verlustvortrag zun 31.12.2012 1.73E

Neqatlve Beträqe nlt
l,llnu:zelchen. - öffnunqrzelten:

ilo, -il l;E. oo-15,30, Do.
8-1a . oo, Fr.8-I2, oO

Te I efax:
o6L$LtLO2L262

Das Flnanzant (Flnanzkaste) hat fol gende Konten:Kredltlnrtltut:
Landesbk Hesren-ThUrl nqen
IBAN: DE27 5OO5 OOOO öOO1 OOOI Ö5 EICI HELADEFFXXX

OT BBK Fll Frankfurt am l,laln
IBAN: DE75 SoOo oooo oo5o 6015 oo BIC: l,lARKDEFl5oo



Finanzant Darnstadt
Steuernunner OO7 246 06335

Besqheid übor die gesonderte Feststellung
zur Körperschaftstöuer zun 31.12.2O12 vod

Hinweis: Dieser Feststellungsbescheid wird anderen Boscheidon (Folgebelcheiden)
zugrunde gelegt. Einwendungön gegen die Feststellung können nur durch Einspruch
qeien dielen Bescheid innerhalL äer Einspruchsfrist geltend genacht werden,
iiätrt jedoch gegon den Folgebescheid.
Auch wänn gegän-den Festställungsbescheid Einspnuc_h_gingelegt-wird, bleibt der
Erlass einäs-Folgebescheids zulässig. Soweit die Vollziehung des
Feststellungsbesöheids ausgesetzt wird, wird auch die Vollziehung eines
Folgebescheids ausgesetzt.

Soite 2

des vorbleibenden Verlustvortrags
27.O2.2014
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Finanzant Darnrstadt

Steuernunner OO7 246 06335(Bitte bei Rückfragen angeben)

Finanzant,Pf .1I0465. 54219 oarnstadt

Firrna
Taifun
Dienstleistungs GnbH
z. Hd. Herrn Schnädelbach
Arn Elfengrund 47
64297 Darnstadt

Feststellung

Form.Nr. OO5OIS G ooo70aöo5 / oo2.JtJg

642E3 Darmstadt
Soderstr. 30
Zi.Nr . = 226
Tel.: 06151/102-3226

27 .O2.2014

Beseheicl
zun 3l .12.2012

über die gesonderte Feststellung
von BesteuerungsgDundlagen nach

0 27 Ab;.2 und-
5 28 Abs.l Satz 3 KStG

- Fortretzung nächste Eelte - Rt. 18.o2.zOL(. Fert 2O12

Rechtsbehel fsbelehrung
Dio Feststellung des stouerlichen Einlagekontos genäB 0 27 Abs. 2 KStG und
die Feststellung des durch Umwandlung von Rücklagen entstandenen Nennkapitals
genäß 5 28 Abs. I Satz 3 KStG können nit dern Einspruch angefochten werden.

Der Einspruch ist bei dern vorb€zeichneten Finanzant oder bei der angegobsnen
Außenstelle schriftlich einzureichen, diesen / diesel elektronisch zu
übernitteln oder dort zur Niederschrift zu erklären.
Ein Einspruch ist jedoch ausgeschlossen, soweit dieser Bescheid einen Verwaltungsakt
ändert oder ersetzt, gegen den ein zulässiger Einspruch oder (nach einen zulässigen
Einspruch) eine zulässige Klage, Revision oder Nichtzulassungsbeschwerde anhängig
ist. In diesen Fall wird der neue Verwaltungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsvär-
fahrens. Dies gilt auch, soüteit sich ein angefochtener Vorauszahlungsbescheid durch
die Jahressteuerfestsetzung erledigt.
Die Frist für die Einlegung eines Einspruchs beträgt einen llonat. Sie beginnt r:rit
AbJ'auf des Tages, an den Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden ist. Bei
Zusendung durch einfachen Brief gilt die Bekanntgabe nit den dritten Tag nach
Aufgabe zur Post als bewirkt, es sei denn, dass iler Bescheid zu einen späteren
Zeitpunkt zugegangen ist.

Festzustellende Beträge

Steuerliches Einlagekonto
Durch Unwandlung von Rücklagen entstandenes Nennkapital

Neqatlve Eeträoe mlt
11 liuszelchen. - öffnunosze I te n:

llo. -l,l I :a . oo-15.30, Do.
A-IA. oo, Fr. E-IZ. OO

Te I efax :
o6L5L/Lo2L262

Da: Flnanzamt (Flnanzkar:e) hatKredltlnstltut:
Landerbk Hessen-ThUr I nqen
IBAN: OE27 5005 0000 öoo1 0001

DT BBK Fll Frankfurt an l.laln
IBAN: DE75 5ooo oooo oo5o EoIS

fol gende Konten:

65 BIC: HELADEFFXXX

oo BIC I |{ARKDEFISoo



Finanzant Darnstadt
Steuernunner OO7 246 06335

Bescheid zun 31.12.2012 über die gesonderte Feststellung
von B€steuerungsgrundlagen nach 0 27 Abs.2 und 0 28 Abs.l Satz 3 KStG
von 27.02.2014

Seite 2

Hinweis: Soweit das Finanzant diesen Bescheid Entscheidungen zugrunde gelegt hat, die
in Körperschaftsteuerbescheid getroffen worden sind (2.8. zur Höhe des Einkonnens
oder zür Höhe der Tarifbelastung), kann der Bescheid nicht nrit der Begründung
angefochten $r€rden, der Körperschaftsteuerbescheid sei unzutreffend.
Diöser Einwand kann nur g€gen den Körperschaftsteuerbescheid erhoben werden.
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Finanzamt Darmstadt
Steuernumner OO7 246 06955

Bescheid zurn 31.12.2012 über die gesonderte Feststolluncvon Besteuerungsgrundlagen nach O-27 Abs.2 
""ä-5-iä-Arllt Satz s KStGvom 27 .02.2014-

Soite 3
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Vorspalte
€

Einlagokonto
€

Sonderausweis
€

Bestand
Schluss
Bestand
Schluss

gen.
des
gen.
des

0 27 Abs.2 Satz I KStG zum
vorangegangenen Wirtschafts jahres
5 28 Abs. 1 Satz 3 und 4 KSIG zum

vorangegangenen $lirtschafts jahres
0

0

Endbestände zun Schluss des l{intschaftsjahres 0 0

Form.Nr. OO5O19 G OOOTOa6OS / OO2OO9 Rt. lE,02.2oL4 Fest ?o12
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